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«r°w»,°,lich-s Hofthmk. SB
Donnerstag, den8. Dezember 1892.

IV , Auartill . 136 . .Ähnimrmfnts - ilnrllflliiHi ) .

Zum ersten Male:

Drama in fünf Akten, nach
einer DickMl̂ deS Königs Sudraka bearbeitet

Regie: Direktor Hancke.

von (C*4§*

^l a'Z eJ % £ ± } " ® Ä" e ". ! . . . . H --- Höcker.
Josephine Meyer.
Herr Wassermann.Rohasena, dessen Söhnchen . . . .

Maitreja , aus der Kaste der Brahmaueu

m

Samsthanaka, Schwager des regierenden Königs . . . . ^>err Schillina

Anaka em innger Hirt . . . . Herr W Better
Vajantasena, Bajadere . < > »> -

Mandanika, deren Sklavin ^ au ^ öcke^
Ein Bader
Ein f >öflina

Brehin.

Der Oberrichter^
Viraka ) D r̂r Mark.

Kandanaka, Anführer der Häscher £ «* Kempf.

: . : : ; : : • • • • gfe
© '«#« «»#/ Diener Samsthanaka's Herr Ludwige
Knmv .laka. Diener dl',-

ras

<5tu Ausrufer - > - Herr Hnnkler.

Randan .ka, Karudatta s Dienerin ^ Vcut Schmidt.

Zweiter ) ® Srfl fr

Z »Stc | ^ rau auö bcm ^olke

Krieger. Häscher.

Herr Zöschinger.
Herr Blank.
Fräulein Schwarz.

?Frau Weiß.
Sklaven Samsthanaka's. Sklaven und Sklavinnen Vasantasena's.

Volk.

Ciuleituugs - und Zwischenaktsmusik  aus „Feramors" von Nu bin stein.

Die neue Dekoration des ersten und zweiten Aktes ist vom Hoftheatermaler Wolf.

Die große Pause findet nach dem dritten Akte statt.

Anfang: halb sieben  Uhr. Ende: nach halb zehn Uhr.
Kasse - Eröffnung : 6 Uhr.

Mit ärztlichem Attest beurlaubt:  Fräulein Mailhac.

J| § Balkon-Frcm- j I.Abth. 5 Jb.—
Kleine Preise:

denlogej II. h
Fremdenlogell.

Rangs
Parterre-Frein-

I.
II.
I.

denloge\ II.
I.

LogenI. Rangs

Balkon-Logen

Parterre-Logen

Sperrsitze

Logen  ll. Rangs

I. Abth. 4 Jb. — SP/.
II.
I.

II.
I.

II.
III.

I.
II.

3 Jb. 50 SP/.
ZJb.— SP/.
2 M. 50 SP/.
3 Jb. — 9/.
2 Jb. 50 SP/.
2 Jb. — SP/.
2 .Hb. 50 SP/.
2 Jb.— 9jt

Logen III.
RangS\ II

Balkon-Stehplatz
Parterre-Stehplatz
III . Rang Seite
IV. Rang Mitte
IV. Rang Seite

I. Abth. 2 Jb. — SP/.
1 Jb. 50 9?
2 Jb. 50 A
1 Jb. 50 ^
1 Jb.—
- Jb. 70 SP/.
-Jb . hQSP/

n Aufenthalt entsteht, wird nur abgezähltes Geld

4 Jb. — SP/.
3 Jb. 50 SP/.
3 Jb. — SP/.
3 Jb. 50 SP/
3 Jb. — SP/
4 Jb. - SP/.
3 Jb. 50 SP/.

Damit an der Kasse durch Geldwechseln ke
angenommen.

^

Der allgemeine Verkauf der Eintrittskarten  findet am Tage der Vorstellung von

11 — l Uhr und an der Abendkasse , die Abgabe der auf Vormerkung reservirteu Eintrittskarten

nur von 3  —4 Uhr Nachmittags des vorhergehenden Tages  statt. Nur  für Aus-

wärtige  werden vorgemerkte Eintrittskarten zur Abendkasse und zwar längstens bis % Stunde

vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt. ^ ^ „ . .

Vormerkungen  wollen gefl. — briefliche unter genauer Angabe der Adresse— an das

Vormerkbüreau des Großh. Hoftheaters gerichtet werden, dasselbe ist mit Ausnahme der Sonn- und

Feiertage  täalich  von 8 — 12 Uhr Vormittags und von 3—5 Uhr Nachmittags geöffnet.

Die auf Vormerkungen abgegebenen  oder an der Tageskasse verkauften Eintritts-

karten werden an der Abendkasse nicht mehr zurückgenommen. "***

mYM

im

Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu beginn gg
der Borstelluuaeu einzusinden, bei man sich sonst, uin unliebsame Störungen zu öer-

meidm genötK sehen müßte, denZutritt bis zur nächsten Pause zu verwegen. W

Freitag , den 9. Dezember, IV. Quartal , 137. Abonnements-Vorstellung.

Dou Pasquale.  Komische Oper in drei Akten von Gaetano Donizetti

Druck der Chr . Fr . Müller ' schcn Hofbuchdruckerct.

Nachdruck verboten.
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